
Arnold-Sommerfeld-Straße:
1) 30 km/h-Beschränkung erweitern
2) Hinweis auf Tonnagebeschränkung
3) Müllablagerungen

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 03798 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 08.12.2016

Sehr geehrter Herr Kauer,

wir kommen zurück auf Ihren Antrag vom 08.12.2016 und teilen dazu Folgendes mit:

1.
Im Zusammenhang mit Maßnahmen der Unfallkommission ist vom Kreisverwaltungsreferat 
bereits vorgesehen, im Kurvenbereich der Arno-Sommerfeld-Straße sowie im Hinblick auf die 
Uneinsehbarkeit des Straßenverlaufes in Verbindung mit der starken Kurve und auch zum 
Lückenschluss der bereits vorhandenen Tempobegrenzung eine 30 km/h-Geschwindigkeits-
beschränkung zwischen Bahnübergang Arnold-Sommerfeld-Straße und der Gemeinschafts-
unterkunft auszuweisen.
2.
Um die Verkehrsteilnehmer der Arno-Sommerfeld-Straße auf die im Anschluss der 90 ° Kurve 
beim Siemens-Parkplatz 1 bestehende 3 t-Beschränkung in Fahrtrichtung zur Carl-Wery-
Straße bereits im Vorfeld aufmerksam zu machen, ist vorgesehen, bereits am Otto-Hahn-Ring 
ein Hinweisschild auf diese Tonnagebeschränkung aufzustellen.
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3.
Den Hinweis auf die Sperrmüllablagerungen nach dem Bahnübergang Arnold-Sommerfeld-
Straße in Richtung Carl-Wery-Straße haben wir an das Baureferat-Tiefbau, Straßenreinigung 
weitergeleitet, mit der Bitte, die Müllablagerungen entfernen zu lassen.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
KVR HA III/141


